
Bundessozialgericht '
_

Im Namen des—Volkes -

Urteil

in dem Rechtssheül

Verkündct am
16°>Augßa975

Kläger und Revisionskläger,

-?rqzeßbovolllnächtigtez

@ e g e n

iBund9%bahn——Betriebskrankenkasse,
Frankfurt (Main) Karlstraße 4—6,

Beklagte und Revisionsbeklagteol‚‘

Der 5\.Senat des Bundessozialgerichts'hat‘auf die
mündliche Verhandlung vom ’16»„August 4975

>
_

dürch den Vorsitzenden Richter Dr„ D_a n‘g k„e i t,
‚dieRichter Dros t r a'u b und 'Dr„ He i n z e

_und die ehrenamtlichen Richter w e n d e r o t h
“iund N i t s c h e für Recht erkannt:

l-Die Revision des Klägers gegen daS
Urteil

des
Bayerischen Landessozialgerichts vom 8° Juni 1971

vWifd äurückgewiesen°

’AUBGTQOriChtIiChe Kosten sind nicht zu erstatten„l
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Der bei der"beklagteh Betriebskrankenkasse (BKK) versicherte

Kläger begehrt von dieser die Anerkennung der knspruehsbe—

rechtigung auf Familienkrankenpflege für seinen Sohn (A.) über
dessen 18° Lebensjahr hinaus.

A„ geboren am 15. Januar 4952, leidet an Mongolismus mit

Imbezillität, ist seit 4961 in einer Pflegeanstalt unter—
gebracht und seit 1969 blind. Der Kläger und seine Ehefrau

bringen die Kosten für Unterbringung und Verpflegung auf.

A° ist dauernd erwerbsunfähig°

Die Beklagte lehnte die Anerkennung der Anspruchsberechtigung

ab, da A° das/18° Lebensjahr vollendet habe und er auch nicht

zu den "sonstigen Angehörigen", für die nach 5 205 Abs° 5
der Reichsversicherungsordnung (RVO)‚ @48 Abs° 1 Buehst° c
i°V‚m„ Abs° 5 Buchst° a ihrer Satzung ein Anspruch auf Familien—

krankenpflege gegeben sei, gehöre, weil er nicht mit dem Kläger

in häuslicher Gemeinschaft lebe° ‘

Der Widerspruch des Klägers ist erfolglos geblieben.

Das Sozialgericht (SG) Nürnberg hat mit Urteil vom 21° Oktober

1970 die Beklagte “zur Anerkennung der Anspruchsberechtigung

auf Familienkrankenpflege verpflichtet“° Auf die Berufung
der Beklagten hat das Bayerische Landessozialgericht (LSG)

das Urteil des SG aufgehoben und die Klage abgewiesen (Urteil

vom8° Juni 1974)€ Die Beklagte habe in ihrer Satzung von der
in s 205 Abso'; Satz 2 BVGeingeräumten Möglichkeit Gebrauch
gemacht, den An9pruch auf Familienkrankenpflege für Kinder über

einer bestimmten Altersgrenze wegfallen zu
lassen° Sie habe in

€ 48 ihrer Satzung u..a° bestimmt: ' ' V
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Falla A„

35.—

■?o) Mitglieder erhalten Familienkrankenpflegé*'

' für ' ! :.- - _ , _ „ „

a)
b)

°.DOOGOOOOOOGOOOQ

die
unterhaltsberechtigten Kinder

(Abs, 2)

bis zum vollendeten 48„ Lebensjahr, wenn sie

sich gewöhnlich im Inland aufhalten'und nicht
anderweitig einen gesetzlichen Anspruch auf

Krankenpflege haben;

o.onoooooo.■ooooo

sonstige Angehörige (Abs° 5), die mit dem
Nitgliede in häuslicher Gemeinschaft leben,

von ihm ganz oder überwiegend unterhalten

werden, sich im Inland aufhalten und nicht
anderweitig einen gesetzlichen Anspruch auf

Krankenpflege haben, wenn die Anspruchsbc—

rechtigung vorher von der Bezirksleitung aus—
drücklich anerkannt worden ist; ..........

29)o.000.0000noo.aooooo

5 ) Als sonstige Angehörige gelten
a) über 48 Jahre alte Kinder, die wegen Gebrechen *

auf nicht absehbare Zeit erwerbsunfähig sind,

' sofern diese Erwerbsunfähigkeit schon vor dem

18 Lebensjahr eingetreten ist,

b) über 18 Jahre alte Kinder in Schul—
und

Berufsausbildung °......."

Danach habe der Kläger den AnSpruch auf Familienkranken—

pflege für seinen Sohn als Mehrleistung nur, wenn er mit

dem Kind in häuslicher Gemeinschaft leben würde (@ 48
Abs° 4 c der Satzung der Beklagten)° Dies sei nicht der

lebe seit über zehn Jahren von_seinen Eltern

räumlich getrennt° Nach der fachärztlidhen Bescheinigung

der Fachärztin für Psychiatrie und Neurologiellr° Becker

- 4»„
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_ 4 _

vom_24° Februar 4970 und nach deren Bericht vom 25° Juli 4970

sei mit einer Besserung des gesundheitlichen Zustande des A‚

nicht zu rechnen und seine Anstalt8unterbringung voraussicht—

lich eine dauernde„ Wenn A° auch jedes Jahr einige Tage oder
Wöchen bei seinen Eltern verbringe und

von diesen in der Anstalt

auch regelmäß'ig besucht werde, so würden dadurch zwar die
persönlichen Beziehungen zwischen Eltern und Kind gepflegto_

Nicht aber würde die räumliche Trennung aufgehoben, die infolge

der Anstaltsunterbringung des Sohnes bestehe°

Mit der zugelassenen Revision rügt der Kläger die falsche
Auslegung des 5 48 der Satzung der Beklagten: Eine häusliche

eremeinschaft könne trotz zeitx.*eiliger Trennung bestehen

bleiben°
‘

?

Der Kläger beantragt,

das Urteil des Bayerischen LSGvom 8° Juni 1971
aufzuheben und die Berufung der Beklagten gegen

dasUrteil desse Nürnbergvom24„ Oktober4970
zurückzuweisen° { “ f ‘

Die Beklagte hat beantragt

die Révi3ion d_es Klagers gegen
das Urteil des

'Bayerischen ISG vom 8° Juni 1974 zurückzuweisen°

Sie hält das angefochtene
Urteil

für richtig°

Die Revisi0n des Klägers ist nicht begründet, Zu Recht hat
das LSG die beklagte Betriebskrankenkasse nicht für ver—

pflichtet gehalten, die beantragte Anspruchsberechtigung auf

Familienkrankenpflege fürA° snzuerkennen°
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‚1-5-

Die vorherige Anerkennung der Ansprüchsberechtigung für“
"sonstige Angehörige" ist in der Satzung der Beklagten ‘

(€ 48 Abso"1 Buchsto c) vorgesehen, offenbar um durch
Verwaltüngsakt allgemein das Vorliegen der verschiedenén,

unter Umständen atiklärungsbedürftigen Vorausset2ungen

feststellen zu können, bevor Famihenkrankenpflege‚in

diesen Fällen in An3pruch genommenwird„ Diese Aner-
kennung betrifft alle in Frage kommenden Leistungen der‘ '

Familienkrankenpflege unabhängig davon, ob es sich um ‘

alte — d„h„ in diesem Fall.bereits vor Vollendung des

18° Lebensjahre eingétretene - oder um neue Versicherunge-

fälle handelt° ‘ " ' '

Auch wenn bei A0 im Zeitpunkt des Uberschreitens der ge—
nannten Altersgrenze behandlungsbedürftige Krankheiten

vorgelegen hätten, würden Sie keine AnSpruchsbercchtigunu

über diese Altersgrenze hinaus begründen, Die aus dem

Grund$atz der "Einheit des Versicherungsfalls" abgeleitete
Folgerung, daß schwebende Versicherungsfälle auf der Basis_

'der erworbenen Anspruchsberechtigung grundsätzlich übcr’

. den Zeitpunkt des Erlöschens der Mitgliedschaft hinaus ’
noch'abzuwickelh sind"(vgl° BSG16, 477, 479; ’18, 422,
125; 22, MB, 446), ist auf den vorliegenden-Sachverhalt
auch nicht entsprechend anwendbar° Bei dem in S 205
Abs° 5 Satz 2 BVG geregelten Sachverhalt handelt es sich
nicht um einen mit dem Erlöschen der Mitgliedschaft ver—
gleichbaren Sachverhalt° Vielmehr kann nach dieser Vor-

schrift der Träger der gesetzlichen Krank6nversicherung

durch Satzung den auf Familienkrankenpflege gerichteten
Anspruch selbst zum Erlöschen bringen, und zwar für

Kinder bei Erreichen einer bestimmten Alters;grenze°

Diäse strenge Begrenzung des Anspruchs auf Familienkrankenu

pflege erScheint im übrigen deshalb für die Beteiligten
ttagbar, weil davon ausgegangen werden kann, daß die

Träger der gesetzlichen Krankenversieherung für Kinder
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_ 6 _

über der satzungsmäßig bestimmten Altersgrenze_ regelmäßig

Familienkrankenpflege als Mehrleistung gewähren werdenq

Da der ganze Abs„ 5 des @205 RVGseiner Systematik nach_
-die Mehrleistungen bei der Familienkrankenpflege behandelt

(vgl° RVA‚ Beschluß vom 2« Februar 4931 in ihm 29; 272,_275)‚

ist aueh in Satz 2 aaO die Ermächtigung enthalten; mit der -
Beendigung der Familienkrankenpflege als Eggelleistung bei

Erreichung eines bestimmten Lebensalters diese Leistung

darüber hinaus als ■ehrleistung unter den in der Satzung
festgelegten Voraussetzungen zu gewähren° Damit ist aber

„„dem_berechtigten Bedürfnis nach Krankenversicherungsschutz
lim allgemeinen genügt und andererseits der Zweck des 5 205

„bso 5 Satz 2 RVGgewahrt, die Träger der gesetzlichen
Krankenversicherung vor der sonst sich aus der Mitgliedschaft
des versicherten Elternteils ergebenden Folge zu schützen,

;Bbmilienkrankenpflege in alten Versicherungsfällen zeitlich
unbegrenzt

zu gewähren° Auch erübrigt sich damit der Versuch,

durch Rückgriff auf 5 485 Abs° 1 Satz 2 RVO eine zeitliche

_Begrenzung für den nachgehenden Anspruch auf Familienkränken—

pflege abzuleiten (so das Gemeinsame Rundschreiben der Spitzen—

verbände der,Krankenkasse■ zur Dauer des Anspruchs auf Kranken—

pflegegt Krankengeld und Krankenhauspflege vom/i° Dezember4967
in "Die Ersat2kasse" 4968, 27 zu Abschn° 4, Abs° 191; für das

frühere Recht Auskünfte in f'Volk'stümliche Zeitschrift für. die
gesamte Sozialversicheru■ß" 4944, 152 und in "Die Arbeiter;

Versorgung" 4942, 241}„ ' ’ „

V0n der Ermächtigung in 5 205 Abs, 5 Satz 2 RVGhat die Be—
klagte Gebrauch gemacht (5 48 Abs° 1 Buchst° c idiom° Abs° 5
Buchst° a und b ihrer Satzung) und die Weitergewährung der
Familienkrankenpflege für über 48 Jahre alte Kinder, die

wegen Gebféßhen äuf nicht absehbare Zeit erwerbsunfähig sind,
u.a; davon abhängig gemacht, daß diese mit dem Versicherten

"in häuslicher Gemeinschaft leben"° Dieserjjßegriff setzt

voraus, daß die Beteiligten im Regelfall in einem Hausstand

zusammenleben_(RVA‚ Grunds„‚Entsch° Nr„ 4895 in AN 4914‚ 69n„
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695)° Dieses räumliche Zusammenleben kann zwar zeitweise
unterbrochen sein (vgl° EVA, Grunds° Entsch„.Nr° 4992

in AN 4945, 432, 454; Beschluß vom 42° Dezember 4940 in
AN 4940, 455; Grundso Entsch° Nr° 5560 in AN 4944, 456,

>457)° Diese Phasen müssen aber vorübergehender Natur sein,
sei es, daß das räumliche Zusammenleben für einen von
vornherein bestimmten Zeitraum von relativ kurzer Dauer

aufgehoben ist, sei es - bei einer im voraus nicht

‘
zeitlich festgelegten Trennung —, daß sich dieser Zeitraum

nach den Umständen als vorübergehende Episode darstellt

(ähnlich BSG, Urteil vom 24 Februar 4966 —42 RJ 506(64 —
izur Voraussetzung der "häuslichen Gemeinschaft" in

5 4288 Abs° 2 RVG)

Im vorliegenden Fall liegt weder das eine noch das andere

vor° A° lebt in dere?flegeanstalt seit 4964; die Dauer
seines weiteren Aufenthalts daselbst ist nicht absehbare

Die Pflegeanstalt ist für A, zum Lebensmittelpuhkt ge—
worden° Die Besuche seiner Eltern bei ihm und seine

Besuche bei den Eltern können zwar das persönliche Band

zwischen Eltern und Kind aufrechterhalten und festigen,
aber nicht die häusliche Gemeinschaft wiederherstellen,

Daran ändert auch nichts die vom Kläger vorgetragene
Absichtserklärung, sie, die Eltern, würden ihr Kind

wieder zu sich nehmen, wenn die Ehefrau des Klägers

ihre Berufstätigkeit einmal aufgeben werde, Die häusliche
Gemeinschaft kann nur durch das tatsächliche räumliche
Zusammenleben wieder begründet werden° Würde das aller—
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dings_eintreten, stünde der Anerkennung äer Anäpruphs—

berechtigung für A5, wenn die sonstigen VorausSetzungen

wie z‚Z‘t° gegeben sind, nichts mehr im Wegeo‘ '

DemnächWar die Revision des Klägers zurückzuwéisen„■

Die Kostenentschéidung beruht auf 5 495 Abs° 4 und 4 '
des Sozialgerichtsgesetzes° '
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